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Work & Vision GmbH – das Beratungsunternehmen für die IT-Branche ist neu im 
BeraterZentrumDüsseldorf. Umso neugieriger waren wir zu erfahren, was und wer 
sich dahinter verbergen. Das BZD Magazin im Gespräch mit Rainer Symanski, dem 
Geschäftsführer.

BZD Magazin: Herr Symanski, die IT-Branche ist für viele ohnehin „Böhmische Dörfer“ – und 
wenn man dazu etwas sagen soll, kommen einem zuerst Bilder von völlig unverständlichen 
Programmiersprachen, übernächtigten Programmierern oder gestressten EDV-Fachleuten in 
den Sinn...

Rainer Symanski: ...und im Kern stimmen viele dieser Klischees, die der Branche anhaften: 
Generell kann man sagen, dass in der IT oft „der Mensch vergessen wird“. Wenn beispielswei-
se in großen Unternehmen neue IT-Projekte umgesetzt werden sollen, geht es meist zu sehr 
nur um Meilensteinpläne und Deadlines. Dass an der Realisierung solcher Projekte Menschen 
sitzen, die geschult, motiviert und geführt werden müssen, wird vergessen. Mitunter ist sicher 
auch das ein Grund, warum rund 80% aller IT-Projekte im Hinblick auf Budget und Timing 
scheitern.

BZD Magazin: Und was genau macht Work & Vision an der Stelle?

Rainer Symanski: Unser Ansatz an ist schlicht der Faktor „Mensch“. Indem wir Unterneh-
men mit Workshops und Schulungen helfen, ihr Personal zu entwickeln, fördern wir dessen 
Stärken und Fähigkeiten im Sinne unserer Kunden. Immer mit Blick auf einen respektvollen 
Umgang miteinander leisten wir so einen wichtigen Beitrag zur langfristig positiven Entwick-
lung des Unternehmens. Gewissermaßen ist es das Zusammenspiel aus Human Ressources 
und IT-Kompetenz.

Der Faktor „Mensch“
in der IT-Branche

BZD Mieterportrait
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In meinem Fall war es konkret die räumliche
Nähe zu meinem Wohnort. Und generell einfach
die hervorragende, zentrale Lage des BZD.

Warum sind Sie ins BZD gezogen?
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BZD Magazin: Interessant. Wie sieht das inhaltlich aus?

Rainer Symanski: Ohne jetzt zu sehr ins Detail gehen zu wollen: Wir haben ver-
schiedene systemische Workshopmodule. Dazu gehören neben klassischen Kom-
munikationstrainings auch sehr kreative Ansätze wie zum Beispiel Führungskräfte-
training mit Hunden oder ein Teambuilding in kompletter Dunkelheit – besonders 
spannend als Maßnahme zur Vertrauensbildung.

BZD Magazin: Für diese kreative Herangehensweise erhielten Sie in diesem Jahr 
ja bereits den „Trainerpreis 2008“ – so etwas schafft man ja nicht aus dem Stand. 
Wer sind die Köpfe hinter Work & Vision?

Rainer Symanski: Bei Work & Vision arbeiten 7 Menschen zusammen – und 
zwar allesamt ehemalige Führungskräfte aus DAX 30 Unternehmen. Neben Jahr-
zehnten an persönlicher und praktischer Erfahrung kommen da natürlich viele 
gute Ideen und vor allem auch gute Kontakte zustande. An der Stelle ist es viel-
leicht auch erwähnenswert, dass vor kurzem erst das indische IT-Unternehmen 
„TechMahintra“ mit einer 10%-Beteiligung bei uns eingestiegen ist. Diesen Deal 
sind wir eingegangen, weil wir auf diesem Wege Zugang zu 35.000 hochqualifi-
zierten Entwicklern bekommen.

BZD Magazin: Das leitet über zu einem weiteren Geschäftsbereich von Work & 
Vision: Dem IT-Ressourcenmanagement...

Rainer Symanski: Genau. Über die Entwicklung von vorhandenem Personal hi-
naus stellen wir zusätzliche Manpower zur Verfügung, wenn Bedarf entsteht. Denn 
ein Kardinalfehler, der nicht nur, aber besonders auf die IT-Branche zutrifft, ist die 
Überlastung der unternehmenseigenen Ressourcen. Das geht von Personalleasing 
bis hin zur werkvertraglichen Übernahme ganzer IT-Projekte.

BZD Magazin: Das hört sich schon eher danach an, dass es am Ende oft um die 
Gewinnmaximierung Ihrer Kunden geht...

Rainer Symanski: Ja, das ist soweit ja auch logisch und keineswegs negativ – 
alles andere wäre ja Tagträumerei. In Zusammenarbeit mit Work & Vision wird das 
ganze aber auf eine auf allen Ebenen verträgliche Art und Weise durchgeführt. 

Wenn ein Unternehmen zum Beispiel Einsparungen realisieren möchte, geht das 
auch anders, als dass man einfach Personal abbaut und die vorhandene Arbeit auf 
weniger Menschen verteilt.

BZD Magazin: Herr Symanski, wir danken Ihnen für das Gespräch.

Rainer Symanski, 47 
Geschäftsführer Work & Vision GmbH

» Doppelstudium BWL / Maschinenbau in Bochum

» Laufbahn bis zum Geschäftsführer einer Hoesch-Tochter (Stahlindustrie)

» Geschäftsführer einer Radiatorenfabrik in Irland

» Geschäftsführer eines Stahl weiterverarbeitenden Betriebs

» Beteiligungen an verschiedenen IT Unternehmen

» Gründung der Work & Vision GmbH im Sommer 2007

Work & Vision im Internet: www.workandvision.de

Kurzvita
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Veranstaltungen & Termine
Bei Interesse zu allen Veranstaltungen schicken Sie uns einfach eine E-Mail an info@bzd-businesscenter.de

BZD Afterwork

Um die Synergien zwi-
schen unseren Kunden zu
fördern, fi ndet einmal mo-
natlich „BZD Afterwork“
statt. Bei Fingerfood und
Softdrinks fi ndet ein reger
Austausch in lockerer Run-
de statt – neue Kontakte
knüpfen und bestehende
Kontakte pfl egen.

BZD-Kunden only!

Nächster Termin:
08.12.08

17.00-19.30 Uhr   

BZD Netzwerk-Lounge

Um den Netzwerkgedan-
ken weiter zu vertiefen,
sind Kunden, Netzwerke 
und Freunde des BZD 
zu einer gemeinsamen 
Veranstaltung im Düs-
seldorfer Wirtschaftsclub 
eingeladen, um den inter-
disziplinären Austausch zu 
fördern.

Nächster Termin:
01.12.08

19.00 Uhr

conwiras

conwiras ist ein überregio-
nales Netzwerk selbststän-
diger Rechtsanwältinnen, 
Steuerberaterinnen und 
Unternehmensberate-
rinnen.

Interessentinnen sind
herzlich willkommen!

Nächste Termine:
26.11. Hamburg
03.12. Düsseldorf
04.12. Nürnberg
04.12. Stuttgart (mittags)
04.12. München (mittags)
09.12. Frankfurt am Main

18.00 Uhr

WIRAS Verbund

Seit 1989 ist der WIRAS
Verbund für mittelstän-
disch orientierte Steuerbe-
rater ein wichtiges Erfolgs-
und Akquise-Instrument,
und zwar in Form eines
Netzwerks für Wirtschafts-
und Rechtsberater. Der
mittlerweile internationale
WIRAS Verbund steht
für Experten-Wissen,
Spezialisten-Ressourcen,
Marketing-Know-how und
Unterstützung bei der
Organisation des Unter-
nehmens.

WIRAS Verbund-
Partner only!

Nächster Termin:
1./2.12.2008
in Düsseldorf
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Richtig essen
und trinken:
Stichwort:
Flüssigkeitshaushalt

BZD Serie

Bei der Arbeit richtig ernähren – ein ganz großes Thema, dem wir in den letzten drei 
Ausgaben des BZD Magazins unsere Serie gewidmet haben. Als Abschluss lohnt 
es sich, mit einem ganz großen Vorurteil aufzuräumen: Dem Kaffeegerücht. Lange 
galt: Was an Kaffee konsumiert wird, muss an Wasser „nachgetrunken“ werden, 
weil der Kaffee den Körper angeblich entwässert. Neuere Untersuchungen zeigen 
jedoch, dass diese Ansicht überholt ist. Kaffee ist zumindest, was seinen Wert 
als Flüssigkeitslieferant angeht, gleichwertig mit anderen Getränken. So heißt es 
bei der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (DGE): „Das Getränk Kaffee ist ein 
wichtiger Teil der täglichen Gesamt-Wasserzufuhr. In der Flüssigkeitsbilanz kann 
Kaffee in aller Regel so wie jedes andere Getränk behandelt werden.“ Ausnahme: 
Bei Personen, die Kaffeegenuss überhaupt nicht gewöhnt sind, kann Kaffee vo-
rübergehend harntreibend wirken. Die DGE rät, wegen des Koffeingehalts nicht 
mehr als vier Tassen am Tag zu trinken. 

Generell ist das Thema Trinken im Zusammenhang der richtigen Ernährung nicht 
zu unterschätzen: Immerhin besteht der menschliche Körper zu 50-80% aus Was-
ser. Die wasserreichsten Organe Gehirn, Leber und die Muskulatur reagieren auf 
Wasserverluste besonders empfindlich. Damit der Organismus nicht austrocknet 
und alle Schadstoffe ausscheiden können, müssen täglich ca. 2-3 Liter Flüssigkeit 
aufgenommen werden.

Rechnerische Ermittlung der Flüssigkeitszufuhr:
Als Richtlinie gilt, 30ml pro Kilogramm Körpergewicht
über den Tag verteilt zu trinken:

Beispiel für 80 kg Körpergewicht:
80 x 30ml = 2400ml = 2,4 l

Sportlich Aktive richten sich nach der Formel 1ml pro kcal zugeführter
Energie – da die durch den Sport verbrauchte Flüssigkeit zusätzlich zugeführt
werden muss:

Beispiel für 3000 kcal pro Tag:
3000 x 1ml = 3000 ml = 3,0 l
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BZD Trink-Tipps:
Achten Sie nicht nur darauf wieviel Sie trinken - sondern vor allem darauf, was!
Am besten wird der tägliche Flüssigkeitsbedarf ausgeglichen durch: 

• Leitungswasser
• Natriumarmes Mineralwasser
• Saftschorlen
• Isotonische Sportlerdrinks
• Ungesüßte Kräuter- und Früchtetees
• Klare, salzarme Suppen

Nicht geeignet sind:
• Süße Getränke: sie sind kalorienreich, ungesund und machen oft durstig
• Milch: sie ist kein Getränk, sondern ein fl üssiges Nahrungsmittel
 

Tipp:
Zu solchen Getränken am besten immer gleich ein Glas Wasser trinken!
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Es kostet Zeit und Nerven: Rechnungen ordnungsgemäß formulieren, auf alles Nötige ach-
ten, ausdrucken, überprüfen, eintüten, frankieren, versenden, kontrollieren, ob das Geld 
auch pünktlich eingeht, erinnern, mahnen … Das BZD-Magazin stellt Ihnen eine Abhilfe 
vor: Der Online-Dienstleister easybill.de unterstützt Sie bei der Erstellung, Verwaltung 
und auf Wunsch auch bei der Versendung Ihrer Rechnungen. 

Wie geht das? Nach der Anmeldung werden in wenigen Schritten Firmenstammdaten erfasst, Ihr 
Logo hochgeladen, Kundendaten eingepfl egt – anschließend können die ersten Rechnungen erstellt 
werden.  Hinzu kommt die Möglichkeit, weitere Dokumente anzufertigen. Zum Beispiel Gutschriften, 
Zahlungserinnerungen oder Mahnungen. Alle Texte lassen sich individuell gestalten, gleichzeitig stehen 
vorformulierte Textbausteinen zur Auswahl. Eine weitere Erleichterung: Es können Rechnungsposten 
in Form von Leistungen oder Waren angelegt werden – beim Rechtsanwalt also die festen Sätze mit 
entsprechend hinterlegten Honoraren. Schnell ist Ihre Rechnung fertig und gespeichert – so wie es der 
Gesetzgeber verlangt.

Auf Knopfdruck sind Ihre Rechnungen abrufbereit und mit allen steuerrechtlich relevanten Änderungen 
exportierbar – zum Beispiel an den Steuerberater. 

Soll die Rechnung als PDF-Datei per Email
oder lieber per Post versendet werden? 

Sie können selbst entscheiden, ob Ihnen easybill.de das Versenden und damit das Ausdrucken, Eintü-
ten, Frankieren und in den Briefkasten Einwerfen abnehmen soll.

BZD Special Offer 
Rechnungsmanagement mit easybill.de –
zu günstigen BZD Konditionen

Exklusiv für BZD-Magazin Leser



11

Archiv Aboservice Suchfunktion Das Magazin zur Homepage

zum Cover

Speichern                  
    

Dru
ck

en

Mitgliedschaften
Alle Preise verstehen sich zzgl. 19 % MwSt.

Free
Kostenlos

Basic
4,99 € monatlich

Plus
9,99 € monatlich

Maximale Kunden 3 20 unbegrenzt

Rechnungen / Angebote unbegrenzt unbegrenzt unbegrenzt

Wiederholungsrechnung unbegrenzt unbegrenzt unbegrenzt

Mahnungen / Erinnerungen schreiben unbegrenzt unbegrenzt unbegrenzt

Dokumentenversand per Email unbegrenzt unbegrenzt unbegrenzt

Dokumentenausdruck (lokal) unbegrenzt unbegrenzt unbegrenzt

Portoguthaben inklusive* 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Firewallschutz, SSL Verschlüsselung Ja Ja Ja

Datensicherung Ja Ja Ja

Eigenes Firmenlogo auf Dokumenten Ja Ja Ja

Dokumentenanhänge versenden Ja Ja Ja

Vertragslaufzeit keine 1 Monat 1 Monat

* Das Portoguthaben wird, sofern es nicht verbraucht wird, in den nächsten Monat vorgetragen. 

Nur für BZD-Magazin-Leser: 
Sie erhalten die Plus-Mitgliedschaft zum Preis zum Preis der Basic Mitgliedschaft!

Bei Interesse einfach eine Email mit Betreff 
„Easybill“ an info@bzd-businesscenter.de senden.

BZD Special Offer 
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BZD Telefon-Service

Genug vom ständig klingelnden Telefon? Sie wollen sich besser auf „Ihre“ Arbeit
konzentrieren können? Die BZD Office-Lösungen stärken Ihnen den Rücken und
verleihen Ihnen noch größere Professionalität bei gleichzeitiger Entlastung.

Das BZD Virtual Office liefert diesen Service zum überschaubaren Preis.
Profitieren Sie von den umfassenden Leistungen:

» Firmenschild » Eigene Telefon- und Faxnummer
» Postweiterleitung » Nutzung Konferenzräume (optional)
» Annahme Ihrer Telefonanrufe » Nutzung BackOffice/Support (optional)
 und Weiterleitung nach Wunsch
 (Mo - Fr 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr)
 
zum Preis von 159,- Euro *
* Nettobetrag, monatlicher Betrag, Mindestlaufzeit 12 Monate

Die kleinste, aber ebenfalls feine Lösung des BeraterZentrumDüsseldorf ist
der BZD Telefonservice. Für all jene, die eine Anlaufstelle brauchen, aber
ansonsten auf alle weiteren Office-Leistungen verzichten möchten:

» Eigene Telefon- und Faxnummer  » Nutzung Konferenzräume
» Annahme Ihrer Telefonanrufe  (optional)
 und Weiterleitung nach Wunsch » Nutzung BackOffice/Support
 (Mo - Fr 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr)  (optional)
 
zum Preis von 119,- Euro *
* Nettobetrag, monatlicher Betrag, Mindestlaufzeit 12 Monate

Weitere Informationen: www.beraterzentrumduesseldorf.de/bueros

BZD Virtual Offi ce
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BZD Technik-Tipp:

Subnotebooks:
Welches ist das
Richtige?
Subnotebooks sind die idealen mobilen PCs: Kompakt, leicht und mit ge-
nügend Leistung für Büro- und Multimediaanwendungen. Mit den stärksten 
Modellen können Sie sogar mehr als einen halben Tag arbeiten, bevor der 
Akku leer ist. Doch welches ist das Richtige? Das BZD Magazin hat eine heiße 
Empfehlung in Sachen Preis- / Leistungsverhältnis und Design: Der Asus Eee 
PC 1000H.

Neben dem günstigen Preis sticht das Produktdesign ins Auge: Dank der Minia-
turisierung aller Komponenten ist der Asus Eee PC 1000H kleiner als vergleich-
bare Produkte und wiegt weniger als zwei Kilo. Der mit Microsoft Windows XP 
Home ausgestattete Eee PC 1000H adressiert alle PC- und Internet-Nutzer, 
die einen schicken, mobilen und handlichen Begleiter für ihren Privat- oder 
Geschäftsalltag zu einem attraktiven Preis suchen. Dabei stehen Merkmale wie 
das großzügige Display und die ergonomische Tastatur, die lange Akkulaufzeit 
sowie die kabellose Konnektivität im Vordergrund. Auch der gelungene op-
tische Auftritt ist ein wichtiges Kriterium: hierfür sorgen die kompakte Bauwei-
se sowie das edle neue Design mit dem Displaydeckel und der Handauflage in 
glänzender Lack-Optik - je nach Modell in schwarz oder weiß.

Mobiler Alleskönner für Internet und Entertainment

Der Eee PC 1000H bietet neben dem mobilen Internetzugang auch über 
erstklassige Multimedia Eigenschaften. So verfügt es über eine 2,5 Zoll SATA 
Festplatte mit 160 GB. Damit lassen sich selbst umfangreiche Bildersamm-
lungen, Song-Bibliotheken oder Videofilme direkt auf dem Gerät ablegen. Bei 
noch mehr Speicherbedarf können über die drei USB Schnittstellen mehrere 
externe Festplatten angeschlossen werden. Gleichzeitig lassen sich ein optio-
nales externes Laufwerk wie auch Drucker oder andere Peripherie-Geräte mit 
dem Eee PC 1000H verbinden. Zusätzliche Schnittstellen wie VGA, LAN und 
Audio sowie eine 1.3 Megapixel Kamera für Videokonferenzen oder -Chats sind 
ebenfalls inklusive. Preis (bei www.amazon.de): 399,00 €

Technische Daten:

Prozessortyp:  Intel Atom N270 / Taktfrequenz: 1,6 GHz
RAM:  1.024 MB
Festplattenspeicher:  160 GB
Display:  10,2 Zoll / Auflösung: WSVGA (1024 x 600)
Kommunikation:  Modem, LAN 10/100, WLAN, Bluetooth, Webcam 
Betriebssystem:  Microsoft Windows XP Home Edition
Anschlüsse:  3 x USB 2.0
Akku-Laufzeit:  3,0 h
Gewicht:  1,5 kg
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Impressum

BeraterZentrumDüsseldorf
BZD BusinessCenter GmbH
    
Sitz der Gesellschaft:  
Prinz-Georg-Straße 91
40479 Düsseldorf
   
Tel.:  +49 / (0) 211 / 44 97 - 04
Fax.:  +49 / (0) 211 / 44 97 - 422
E-Mail:  info@bzd-businesscenter.de
   
Handelsregister: Amtsgericht Düsseldorf, HRB 33906
Geschäftsführerin: Diana Steinbrück

Konzept, Redaktion und Realisation: 
GRANPASSO Kommunikation, Düsseldorf
www.granpasso.de

Mitglied im Vorstand
Netzwerk Düsseldorfer Unternehmerinnen e.V.
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